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Ehrenbiirger Komm.-Rat 
Gregor Hradetzky tot (Seite 3) 

ruler 1985 

Amts latt 
des Magistrates der Stadt Krems an der Donau 

WINE 

Blirgermeister Wittig ehrte 
verdiente Gendarrneriebeamte 

In Wiirdigung der stets guten Zusammenarbeit zwischen Bezirksgendarmeriekommando Krems-Stadt, Gendarmerieposten-
kommando Krems-Stadt und Stadtverwaltung wurden vier der dienstiiltesten Kremser Gendarmeriebeamten stellvertretend 
auch fur alle anderen Kollegen durch Biirgermeister Wittig mit der Goldenen bzw. Silbernen Wappenplakette der Stadt Krems 
ausgezeichnet. Der Biirgermeister dankte den Gendarmeriebeamten fur ihren steten Einsatz und ihre Hilfsbereitschaft im Dien-
Ste der BevOlkerung unserer Stadt. Bezirksgendarmeriekommandant Abteilungsinspektor Johann Hoffmann (dritter von 
rechts) erhielt die Goldene Wappenplakette, Silber gab es fur den dienstfiihrenden Beamten auf dem Gendarmerieposten 
Krems-Stadt Gruppeninspektor Franz Seiler II (zweiter von rechts), ferner fiir Bezirksinspektor Franz Rohrhofer (zweiter von 
links) und für Revierinspektor Adolf Schindler (dritter von links). In Krems kann man wirklich mit Recht sagen: Gendarmerie, 
Dein Freund und Helfer! 



- 
Auf unserem Bild Biirgermeister Wittig mit Direktor Lethmayer und Generalunternehmer 
Techn. Rat Doll bei der Gleichenfeier des ersten Bauabschnittes. 

Se.  

Der Biirgermeister hat das Wort! 

Liebe Mitbiirger! 
Am Beginn eines neuen Jahres kann das 

Hauptthema ftir einen Bargermeister na-
ttirlich nur das Budget der Stadt sein, denn 
es ist ja gleichzeitig das Arbeitsprogramm 
ftir die kommenden zwolf Monate. 

Am 17. Dezember hat der Gemeinderat 
der Stadt Krems den Haushaltsvoranschlag 
ftir 1985 mit Stimmenmehrheit der OVP-
WG beschlossen. Die Opposition, beste-
hend aus SPO, FPO und KPO, hat es dies-
mal vorgezogen, dagegen zu stimmen. Dies 
veranlaBt mich, mit einigen Worten dazu 
Stellung zu nehmen. 

Anstatt konstruktive Anregungen zu ge-
ben, Oben sich die drei Fraktionen in Kri-
tik, Scheinvorschlagen und Wehleidigkeit 
und scheuen auch nicht vor personlichen 
Diffamierungen zurtick. Man spricht zwar 
von Mitverantwortung, stimmt bei den Be-
schluBfassungen im Stadtsenat und Ge-
meinderat wahrend des Jahres mit, urn an 
den Erfolgen teilzuhaben, kritisiert aber 
anschliefiend sofort wieder die Mehrheit. 
Das verstehe ich nicht unter guter Zusam-
menarbeit zum Wohle der Stadt. Ich befas-
se mich an dieser Stelle kaum jemals mit 
der Opposition, aber diesmal ist es mir auf-
grund des Abstimmungsergebnisses tiber 
das Budget 1985 em n Bedtirfnis, die Bevol-
kerung aufzuklaren. 

Wir haben uns viel Mtihe gegeben und 
em n umsichtiges Sparbudget erarbeitet, zu 
dem man wirklich ja sagen konnte. Es setzt 
ftir das nachste Jahr eine Vielzahl von 
Schwerpunkten im Interesse der Wirt-
schaft, im Sinne des Umweltschutzes und 
ftir die Gesundheit der Kremser Bevellke-
rung. 

Das Krankenhaus ist zwar eine schwere 
finanzielle Belastung far die Stadt und der 
Hauptverursacher des Abganges, aber ftir 
die gesundheitliche Betreuung der Men-
schen dieser Region ist es von unerhorter 
Bedeutung. Die Baumal3nahmen werden 
mit der Errichtung eines Neubaues fur die 
Pathologie ihren AbschluB finden. 

Ich muBte in meiner Budgetrede aber 
wieder darauf hinweisen, daf3 di Finanzie- 

rung der Aufwendungen in den Kranken-
hausern Niederosterreichs unbefriedigend 
bleibt und die Gemeinden schwer belastet. 
Die daraus resultierenden Budgetabgange 
mtissen durch Darlehensaufnahmen ge-
deckt werden, wodurch der Schuldenstand 
der Stadte ansteigt. 

Einen weiteren Schwerpunkt des Budgets 
stellt der StraBen- und Wasserbau sowie die 
Errichtung von Abwasserbeseitigungsanla-
gen dar, alles Investitionen zur Verbesse-
rung der Wohn- und Lebensqualitat und 
des Umweltschutzes. In diesem Zusammen-
hang mochte ich darauf hinweisen, daf3 wir 
im Sinn des Umweltschutzes in Krems 
schon zu einer Zeit Taten gesetzt haben, in 
der dieser Begriff noch gar nicht so modern 
war. Auf diesem Gebiet haben seit jeher al-
le Fraktionen auch Verstandnis bewiesen 
und Krems zu einer „Grtinen Stadt" ge-
macht, ohne daf3 hierftir eine Grtinbewe-
gung notwendig wurde. 

1985 werden auch unsere Sportanlagen 
weiter ausgebaut und auch auf dem Sektor 
Kultur ist einiges vorgesehen. (Wir bench-
ten dartiber ausftihrlich im Inneren unseres 
Blattes.) Hinweisen mochte ich hier nur auf 
die Aktivitaten, die anlaBlich des tausend-
jahrigen Bestandes unserer Stadt im Jahr 
1995 gesetzt werden. 

AbschlieBend mochte ich noch sagen, 
daf3 wir unsere Bemtihungen, Landeshaupt-
stadt zu werden, sehr ernst nehmen. Ich ha- 

be durch Fachleute eine Studie ausarbeiten 
lassen, die aufzeigt, wie Krems sich als Lan-
deshauptstadt eignen wtirde und die durch 
em n Schaubild tiber die stadtebauliche Situa-
tion erganzt wurde. 

Wir haben zweifellos Chancen, denn 
Krems liegt wie Wien, Linz und andere be-
deutende Stadte Europas an der Donau 
und damit auch am zuktinftigen Rhein-
Main-Donau-Kanal, ist von einer herrli-
chen Landschaft umgeben und weist die be-
Ste Wohnqualitat aller niederosterreichi-
schen Stadte auf. 

Es gibt aber noch eine Reihe weiterer Ar-
gumente, die ftir Krems sprechen und wir 
werden nicht made werden, auf alle Vortei-
le, die unsere Stadt bietet, immer wieder 
hinzuweisen. 

Nun bleibt mir nur noch, alien Kremse-
rinnen und Kremsern em n gltickliches und 
erfolgreiches Jahr 1985 zu wtinschen und 
weiterhin urn gute Zusammenarbeit zu bit-
ten. In diesem Sinne grtif3e ich Sie als 
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Ihr Btirgermeister 

Sprechstunden des Burger-
meisters im Janner 
Freitag, 
Freitag, 
Freitag, 

NO. Landesregierung wurden 26232000 
Schilling an WohnbaufOrderungsmittel ge-
wahrt. 

Die Bauarbeiten, die zur Ganze der Fir-
ma Techn. Rat Sepp Doll und Sohn 
Ges.m.b.H. & Co. KG tthertragen wurden, 
wurden am 23. Janner 1984 aufgenommen 
und am 30. November 1984 konnte das 
Richtfest gefeiert werden. 

Einige Wohnungen sind noch frei, nahe-
re Ausktinfte kann Frau Lang unter der 
Tel.-Nr. 02732 / 2983 DW 35 erteilen. 

11. Janner — 9.00-12.00 Uhr 
18. Janner — 9.00-12.00 Uhr 
25. Janner — 	9.00-12.00 Uhr 

Wohnhausanlage „Miifilhofgriinde" 
Die GEDESAG errichtet in Krems-

Rehberg, auf den sogenannten Mahlhof-
granden in vier Bauabschnitten eine Wohn-
hausanlage mit insgesamt 140 Eigentums-
wohnungen. 

Der erste Bauabschnitt umfaBt 36 Woh-
neinheiten, deren Raumangebot von 
2-Zimmerwohnungen mit 45 bis 60 m2  
WNFL tiber 3-Zimmerwohnungen mit 77 
bis 95 rn2, 4-Zimmerwohnungen mit 85 bis 
125 m2  reicht. Die Gesamtbaukosten betra-
gen 36630000 Schilling und vom Amt der 

A 



Krems trauert um Ehrenbiirger 
Komm.-Rat Gregor Hradetzky 

Kurz vor Redaktions-
schluB erreicht uns die 
Nachricht, _clan Gregor 
Hradetzky, Osterreichs er-
folgreichster Sommerolym-
pionike alter Zeiten vollig 
fiberraschend 	verstorben 
ist. Gregor Hradetzky hat 
fiber die Weihnachtsfeierta-
ge gemeinsam mit seiner 
Frau, seiner Tochter und 
seiner Schwester in Bad 
Kleinkirchheim Urlaubsta-
ge verbracht. Beim Lang-
laufen ereilte ihn am friihen 
Nachmittag des 29. Novem-
ber auf der Loipe der Tod. 

Gregor Hradetzky ware 
am 31. Janner 76 Jahre alt 
geworden. Seine groBten 
sportlichen Erfolge erzielte 
er bei der Sommerolympia- 

de 1936, bei der er 2 Golde-
ne im Paddeln errang. 

Auch in seinem Beruf als 
Orgelbauer war er fiberaus 
erfolgreich. 

Die Stadt Krems verlieh 
Gregor Hradetzky schon 
vor vielen Jahren das Eh-
renbfirgerrecht. 

1769 ccm 	 S 123500,- 44 kw (60 P51 
ECE Verbrouch: 4,3/5,9/5,5 

Budget 1985 mit OVP-Stimmenmehrheit beschlossen 
Der Gemeinderat der Stadt Krems hat unter dem Vorsitz von 

Btirgermeister Wittig am 17. Dezember den Haushaltsvorschlag 
1985 behandelt. Der ordentliche Voranschlag sieht Einnahmen von 
640 630 600 Schilling und Ausgaben in fine von 696 067 700 Schil-
ling vor. 

Dieser ordentliche Haushalt wurde mit den Stimmen der OVP-
WG und damit mehrheitlich beschlossen. (Siehe auch Brief des 
Btirgermeisters auf Seite 2). 

Der auBerordentliche Haushalt sieht Einnahmen und Ausgaben 
von 187 831 100 Schilling vor und wurde interessanterweise von al-
len vier Fraktionen angenommen. 

Vom Bruttoabgang 1985 mit 	 S 55 437 100,— 
entfallen auf das Krankenhaus Krems 
insgesamt 	 S 52 793 100,— 
und zwar auf die Abgangsdeckung S 35 325 000,—
und auf Zinsen und Tilgung ftir 
den Neubau 	 S 17 468 100,— 

S 52 793 100 
Der Rest des Abganges von 
entfallt ausschlieBlich auf die Unternehmen und Betriebe (Bader). 

Demnach ist es ftir 1985 gelungen, durch rigorose Sparmaf3nah-
men und durch em n im Laufe des nachsten Jahres zur Abgangs-
deckung 1983 aufzunehmendes Darlehen in der Mlle von 71,2 
Millionen Schilling in der Hoheitsverwaltung ohne Unternehmen 

Biirgermeister Harald Wittig ldflt es sich kein Jahr nehmen, an der 
Weihnachtsfeier im Kremser Krankenhaus teilzunehmen. 

und Betriebe und ohne Krankenhaus kein Defizit mehr aufzuwei-
sen. 

Zusammenfassend kann daher festgestellt werden, daB der Ab-
gang 1985 ausschlief3lich auf das Krankenhaus Krems und auf die 
Zuschtisse far Unternehmen und Betriebe zurtickzufiihren ist. 

Eine echte Budgetsanierung wird demnach in Zukunft nur dann 
moglich sein, wenn ftir die spitalserhaltenden Gemeinden eine bes-
sere Finanzierungsbasis geschaffen wird. Damit ist jedoch nicht 
vor 1988 zu rechnen, da die Regelung mit dem Krankenanstalten-
zusammenarbeitsfonds (KRAZAF) bis Ende 1987 verlangert wur-
de. Solange die Stadt Krems jedoch weiterhin mehr als 50 Mio. 
Schilling fur das Krankenhaus aufbringen muB, werden wir auch in 
Zukunft mit Abgangen, die keineswegs durch vermehrte Steuerein-
nahmen ausgeglichen werden konnen, zu rechnen haben. 

S 2 644 000,— 

KATALYSATOR? BLEIFREI TANK 

VERKAUF FACHWERKSTATTE KREDIT LEASING 

HONDA. 
AKTION solange der Vorrat reicht: 

CB 400 N schwarz und rot — S 39900,— 
XL 500 R rot — S 39900,— 
CB 750 F rot — S 49900,— 

NEU: VT 500 Chopper bereits eingelangt! 

NOLAN-Sturzhelm-Aktion bis Ende WW2 verlangert 

EN? UNSERE ANTWORT: 

CITROEN A DIESEL  

PRESSEMITTEILUNG: 
Der Citroen BX halt den 1. Platz bei den Dieselzulassun-
gen in seiner Klasse! 

3500 Krems, Drinkweldergasse 16, Tel. C2732/2283 3500 Krems, Wiener StraBe 125, Tel. 02732/ 67 

Erfolgreich mit CITROEN 
Kremcpr Amtchlatt 



UND NOCHMALS AKTION — KUPFERBETT 
Em n schones Geschenk an Ihre GESUNDHEIT! 

FACHBERATUNG 

z.scnrelben ,st fast nkcht rnehr erfthdeftrcitf da these rnflberwede wa het 
unct be,ann,, S rd 

BIO — KUPFERBETTEN 
fur den ruhlgen und gesunden Schtaf s+nd Shreds en Segni,  

Daher nut eine Kurzinforrnabon: 

Unsere Bio-Kupferdecken sind erne osterreichische Markenerzeugung, sind oftmals kontrolliert und 
getestet sind gesetzlich geschiitzt und em n Qualitatsprodukt ftir den Fachhandel. 

Etwaige propagandierte Markenzeichen — wie z_B. Buchstaben — sind lediglich dos Aufdrucken einer 
datilr eigens angefertigten Stampiglie und haben auf Echtheit Oualitat und Wirksamkeit keinerlei Ein-
flu8. 

KUPFER BLEIBT KUPFER 
Wir hatten die Preise fur Kupfer extrem niedrig und bieten Ihnen em n reichhaltiges Kupferprogramm zur 

Auswahl: 

Kupferheildecke 
Kupfer-Bio-Unterbett 
Kupfer-Bio-Unterbett  m. Fellauflage 

Kupfer-Bio-Decke  130/190 

Kupfer-Bio-Decke  140/200 

Kupfer-Bio-Decke  m.FeHauflage 140/200 

Kupfer-Bio-Polster  60/80 mit Zipp 

Kupfer-Bio-Polster  70/90 mit Zipp 

Kupferbettuch  (Kupferheildecke) 

Kupferspannbettuch 

bere. ab S 690,- 
bereas ab  S 790,- 

S 1170,- 
S 1230,- 
S 1320,- 
S 1790,- 
S 721,- 
S 915,- 
S 1190,- 
S 1248,- 

AuBerdem bieten wir Ihnen an: 

Reine MERINO-SCHAFSCHURWOLLDECKEN mit Fellauflage 140/200 
Reine MERINO-SCHAFSCHURWOLLUNTERBETTEN mit Fellauflage 90/190 
Rheurna-SchurwoIleinziehdecken, Rheuma-Schurwollunterbetten, Rheuma-Schurwollpolster 

Ein Besuch in unserem Fachgeschaft lohnt sich! 
3500 Krems 

Bahnhofplatz 19 

Tel. 0 27 32 / 70 7 55 

RAUMAUSSTATTER 
TAPUIEAERMEISTER und BETTWARENERZELIGER 

KARL SCHAGERL 
3100 St. Ilten 

Prandtauerstrafie 7 
Tel. 027 42 41 30 

Gut beraten 
mit 

KUGLER 
Fachberatuny, 

MONTAG — FREITAG 
730-12, 14 — 18 Uhr 

SAMSTAG 8-12 Uhr 

Aus dem Gemeinderat 
21 Tagesordnungspunkte wurden in der 25. offentlichen Sitzung 

des Kremser Gemeinderates unter Vorsitz von Biirgermeister Wit-
tig am Mittwoch, dem 12. Dezember, 18 Uhr, im Sitzungscaal des 
Rathauses Stein beschlossen. 
• eberweisung der vom NO. Schul- und kindergartenfonds einge-

langten FOrderungsmittel fur den Landeskindergarten Mitterau 
II in Mlle von 1,3 Millionen Schilling als BaukostenzuschuB an 
die GEDESAG. (GR Strohmaier) 

• Einbau eines Bewegungsraumes fur den Kindergarten Mitterau 
II urn Kosten von 330000 Schilling. (GR Strohmaier) 

• StraBenbenennung der vom Armen-Sunder-Graben Richtung 
Stiden verlaufende AnliegerstraBe einschlieBlich des in! Stiden 
mtindenden FuBweges als „Josef Meller-Gasse". (Vbgm. Ing. 
Grabner) 

• Genehmigung der Gesamtbaukostenabrechnung tiber die Gene-
ralsanierung der Dach- und Fassadenflachen des Linzer Tores in 
Stein mit Kosten von 766328,36 Schilling (davon Subvention 
des Landes Niederosterreich 300000 Schilling und des Wissen-
schaftsministeriums 200000 Schilling). (Vbgm. Ing. Grabner) 

• Kanalisation Krems-Stadt. Genehmigung der Verlangerung des 
Mischwasserkanales in der Langenloiser StraBe urn 202 Lauf-
meter mit voraussichtlichen Gesamtkosten von 716000 Schilling 
sowie die Auftragsvergabe an die Firma Schtitz, Stein. (Vbgm. 
Ing. Grabner) 

• Ankauf eines Kompressors far die StraBenerhaltung zu einem 
Gesamtpreis von 171276 Schilling im Leasingverfahren. (Vbgm. 
Ing. Grabner) 

• Neufassung der Mtillverordnung: die GroBraumcontainer sind 
ausschlieBlich zur Aufnahme sperriger Gegenstande von Krem-
ser Haushalten sowie zur Aufnahme des Strafienkehrrichtes be-
stimmt. Die Ablagerung anderen Mtills in die Grof3raumcontai-
ner ist verboten. (Vbgm. Ing. Grabner) 

• Subventionen: (StR Frtihwirth) 
50000 Schilling far Aktivitaten des Vereines „Szene Krems" 
40000 Schilling far die Fassadensanierung des Hauses Wiener 
Strafie 31 
40000 Schilling als erste Rate ftir die Sanierung des Gebaudes 
KremstalstraBe 95 (Jesuitenmahle) 
100000 Schilling an BundesgebOudeverwaltung far Sanierung 
der Kapelle im Kapuzinerkloster in Stein 
35000 Schilling im Rahmen der Fassadenaktion far das Haus 
Schillerstrafie 7-Kaiser Friedrichstrafie 10. 

• Endabrechnung der Grundsttickstransaktionen zwischen Stadt 
Krems und DOKW im Zusammenhang mit der Errichtung des 
Kraftwerkes Altenworth. (StR Rohrhofer) 

• Anderung des Vertrages vom 24. Februar 1976 mit der NO. Urn-
weltschutzanstalt zum Zweck des Betriebes einer geordneten 
Mtilldeponie in Gneixendorf. (StR Rohrhofer) 

• Zinsenzuschtisse an ortsansassige Betriebe: (StR Gobhart) 
ftir Investitionsdarlehen wegen Geschaftsumbau und neuer Ein-
richtung an die Firma Emil Kness Erben, Untere LandstraBe 43; 
ftir Investitionsdarlehen wegen Sanierung und Einrichtung des 
Geschaftslokales an die Firma Bashiri-Gottlicher, Steiner Land-
straBe 88; 
far Investitionsdarlehen wegen Erweiterung und Neuausstat- 

tung des Schauraumes an die Firma Kugler, Krems, Herzog-
straBe 9. 

• Anderung der Wasserabgabenordnung. Grundgebtihr wird ftir 
1 m3  mit 6,50 Schilling festgesetzt. (StR Gobhart) 

• Anbringung von Sicherheitsschienen langs der Wiener Strat3e, 
urn die Gefahrdung des Gelandes des Pumpwerkes Nord und 
damit des Grundwassers durch Verkehrsunfalle zu reduzieren. 
Mit der Lieferung der Leitschienen wird die Firma Voest Alpine 
Krems zum Gesamtbetrag von 462860 Schilling, mit dem Ver-
setzen der Leitschienen die Firma Franz Esletzbichler, Lunz, 
zum Gesamtbetrag von 87564 Schilling betraut. (StR Gobhart) 

• Anderung der systemisierten Bettenanzahl in der Chirurgie von 
derzeit 100 auf 90 sowie der Unfallchirurgie von derzeit 50 out 
ktinftig 60. (StR Hackl) 

• Regulierung der Betriebshaftpflichtversicherung des Kranken-
hauses mit der BundeslAnder Versicherungsanstalt. (StR Hackl) 

A rrtfchlaft 
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3500 KREMS/DONAU, LASTENSTR. 7 
TELEFON: (02732) 3281 SERIE, 7501 

Spezialist für 
Blaupunkt-Auteradio 

Schwarz 
Krems 

0 
BOSCH 

DIE N, 

HafenstraBe 61 
Telefon 027 32- 55 66 

Interessantes aus dem °Bauamt 
VARIANTE DAMM UND LARMSCHUTZWAND  

Dipl.-Ing. Werner Retter, bear-
beitet. 

Innerhalb der zulassigen To-
leranzwerte liegen die Mef3er-
gebnisse hingegen des Ver-
kehrslarmes der S 33 im Bereich 
der HafenstraBe, sodaf3 hier 
derzeit keine LarmschutzmaB-
nahmen des Bundes erwartet 
werden konnen. Nach Fertig-
stellung des Bauloses Krems-
Nord — Gneixendorf wird der 
Magistrat jedoch einen neuen 

Durch den nunmehr abge-
schlossenen Umbau der Be-
leuchtungskorper auf der S 33 
(Donaubrticke) und der B 3 
kann eine Reduzierung der 
Stromkosten von etwa einem 
Drittel der bisher erforderlichen 
Ausgaben erzielt werden. Dies 
ist vom Amt der NO. Landesre-
gierung gemeinsam mit der 
Stadt Krems und der Gemeinde 
Furth veranlaBt worden. Die 
friiher verwendeten 250-Watt-
Lampen sind nunmehr durch 
55-Watt-Lampen ersetzt wor-
den. 

Die Gesamtkosten des Urn-
baues betragen zirka 950000 

Antrag fiir Larmmessungen 
einbringen, wenn sich eine Flo-
here Verkehrsbelastung auf der 
S 33 ergeben wird. 

Nachdem der Bund relativ 
geringe Betrage fur Larm-
schutzmafinahmen zur Verfii-
gung stellt, kann jedoch nicht 
von einer kurzfristigen Inan-
griffnahme der Arbeiten ausge-
gangen werden. Soweit derzeit 
absehbar, wird dieser Zeitpunkt 
nicht vor 1986 liegen. 

Schilling, wobei auf die Stadt 
Krems 38 Prozent, also rund 
360000 Schilling, entfallen. Das 
bedeutet, daB mit einer Amorti-
sationszeit von vier Jahren ge-
rechnet werden kann. Gleich-
zeitig ist eine Erweiterung der 
Beleuchtung von der Stidseite 
der Donaubracke hin zur Ab-
fahrt in die B 333 erfolgt, die 
zur Ganze von der Republik 
Osterreich finanziert wird. 

Nunmehr brennt wieder jede 
Lampe, lediglich im Zeitraum 
von 22 bis 6 Uhr frith wird jede 
zweite Lampe aus Einsparungs-
grunden abgeschaltet. 

„Christian-Grund" 
bleibt Parkplatz 

Dem dringenden Bechirfnis 
nach offentlichen Parkplatzen 
im Zentrum der Kremser Alt-
stadt Rechnung tragend, hat 
der Magistrat die Bemiihungen 
urn eine Verlangerung des Miet-
verhaltnisses fur das Grund-
stuck Ecke Dachsberggasse — 
Spitalgasse, das sich zu funf 
Sechstel im Eigentum der Frau 
Margarethe Christian und zu ei-
nem Sechstel in jenem der Stadt 
Krems befindet, fortgesetzt. Es 
konnte am 14. Dezember 1984 
em n gerichtlicher Vergleich er-
zielt werden, der die Sicherung 
dieses Parkplatzes bis Ende 
1987 garantieren soil. Ein ent-
sprechender Antrag wird dem 
Gemeinderat in seiner nachsten 
Sitzung im Janner zur Be-
schluBfassung vorgelegt wer-
den. 

Larmsch utzmal3 nahmen 
Die nunmehr seit einigen 

Jahren anhaltenden Bemtihun-
gen des Magistrates um wirksa- 
me 	Larmschutzmafinahmen 
zum Vorteil der Kremser Bevol-
kerung zeigen allmahlich kon-
krete Ergebnisse. 

Die NO. Umweltschutzanstalt 
hat im Auftrag der fin-  Bundes- 
straBenplanung 	zustandigen 
Fachabteilung B/2-F des Amtes 
der NO. Landesregierung Larm-
messungen an zwei verschiede-
nen Standorten durchgeftihrt, 
und zwar im Stadtteil Mitterau 
an der B 3 und in Weinzierl an 
der S 33 im Bereich der Hafen-
straBe. Aufgrund eines Initia-
tivantrages von Gemeinderat 
Forstreiter konnten kinzlich 
auch Messungen im Ortsteil 
Hollenburg, der ebenfalls 
durch die S 33 belastet ist, er-
reicht werden. Die vorliegenden 
Mef3ergebnisse zeigen far die 
Stadtteile Mitterau und Hollen-
burg Werte an, die Ober den zu-
lassigen Toleranzgrenzen lie-
gen. Es kann daher erwartet 
werden, daf3 am nordlichen 
Fahrbahnrand der B 3 eine 
Larmschutzwand zwischen der 
Austraf3e und der FuBgange-
runterfuhrung zum Erholungs-
gebiet im Bereich der Parkanla-
ge vom Amt der NO. Landesre-
gierung errichtet wird. Das ent-
sprechende Detailprojekt wird 
derzeit vom Kremser Ingenieur-
konsulenten fur Bauwesen, 

Umbau der Beleuchtungsanlage auf der 
neuen Donaubriicke 

B UNDESSTRASSE B3 

PARKANLAGE 

MI TTE RAU 

• 
• 
• • 

• 
• • 

• 
• 
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Wissenswertes aus dem Krankenhaus 
Das A.O. Krankenhaus 

Krems an der Donau stellt eine 
allgemeine offentliche Kran-
kenanstalt im Sinn des Nieder- 
osterreichischen 	Krankenan- 
staltengesetzes dar. Trager der 
Krankenanstalt ist die Stadt 
Krems an der Donau. 

Far die stationare Aufnahme 
von Patienten stehen entspre-
chend dem Raumordnungspro-
gramm far das Gesundheitswe-
sen in Niederosterreich 472 sy-
stemisierte Krankenbetten zur 
Verfligung. 

Das Krankenhaus gliedert 
sich in nachstehende Abteilun-
gen und Institute: 

Kiefer- und Gesichtschirurgie 
— Dr. K. Wilfert. 

In der Krankenanstalt ist die 
Ausbildung zum praktischen 
Arzt, zum Facharzt in den vor-
handenen klinischen und nicht-
klinischen Sonderfachern sowie 
fur die Ausbildung zum Kran-
kenpflegefachdienst moglich. 

In der Anstalt werden ferner 
noch eine „geschlossene Abtei-
lung" mit zehn Krankenbetten 
fiir die Unterbringung, Behand-
lung und Pflege von in Justiz-
anstalten angehaltenen Person-
nen sowie em n Institut fiir Sport-
medizin (Leiter: OA Dr. H. Ur-
banek) und em n Institut fiir me-
dizinische Alkoholstudien (Lei-
ter: Prim. Prof. Dr. N. Stefe-
nelli) gefiihrt. 

Zur Bewaltigung der vorste-
hend umrissenen betrieblichen 
Leistungen der Krankenanstalt 
bestehen nach Magabe der Be-
stimmung des No. KAG nach-
stehende Dienstbereiche: die 
arztlichen Dienste, die pflegeri-
schen Dienste, sowie die techni-
schen, wirtschaftlichen und ad-
ministrativen Dienste. 

Abteilung fiir Anasthesiologie 
und Intensivpflege (Prim. 
Dr. F. Marsoner) — 8 Kran-
kenbetten 

Abteilung fiir Chirurgie (Prim. 
Dr. J. Mahleder) — 90 Kran-
kenbetten 

Abteilung far Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe (Prim. 
Dr. P. Bsteh) — 44 Kranken-
betten 

Abteilung far Hals-, Nasen- u. 
Ohrenkrankheiten (Prim. 
Dr. P. Hechl) — 30 Kran-
kenbetten 

Abteilung far Innere Medizin 
(Prim. Univ.-Prof. 
Dr. N. Stefenelli — 
120 Krankenbetten 

Abteilung fiir Kinderheilkunde 
(Prim. Dr. H. Prevedel) — 
50 Krankenbetten 

Abteilung far Orthopadie 
(Prim. Dr. H. Schindl-
maiBer) — 30 Krankenbetten 

Abteilung far Unfallchirurgie 
(Prim. Doz. Dr. H. Marti-
nek) — 60 Krankenbetten 

Abteilung far Urologie (Prim. 
Dr. E. Dittel) — 30 Kranken-
betten 

Pathologisches Institut (Prim. 
Dr. W. Leibl) 

Radiologisches Institut (Prim. 
Dr. G. Klein) 

Institut far medizinische La-
bordiagnostik (Prim. 
Dr. K. Fiedler) 

Institut far Physikalische Medi-
zin (Prim. Dr. L. Grimm) 

Fiir Chirurgie, Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe, Innere 
Medizin, Orthopadie, Unfall-
chirurgie, Urologie und Physi-
kalische Medizin stehen An-
staltslaboratorien zur Verfii-
gung. 

Standige Konsiliarfacharzte 
gibt es fiir Augenheilkunde — 
Dr. W. Rippel, Lungenkrank-
heiten — Dr. G. Simml, Neuro-
chirurgie — Dr. F. Zaunbauer, 
Neurologie und Psychiatrie — 
Dr. H. Schultes und fiir Mund-, 

In den  arztlichen Dienstbe-
reich  fallt die Gestaltung und 
Durchfiihrung aller erforderli-
chen arztlichen Manahmen in 
Diagnostik und Therapie. Die 
eigenverantwortliche Leitung 
der arztlichen Dienste und die 
mit der arztlichen Untersu-
chung und Behandlung der Pa-
tienten zusammenhangenden 
Aufgaben obliegen dem arztli-
chen Direktor,  Primarius Dr. 
Wolfgang Leibl.  Er ist u. a. 
auch fill-  die Pflege des Kontak- 

tes zwischen Krankenhausarz-
ten und niedergelassenen Arz-
ten verantwortlich. 

Der arztliche Dienstbereich 
umfaBt derzeit 82 Mitarbeiter, 
und zwar 13 Abteilungs- und  

• Institutsvorstande; 31 Assi-
stenzarzte, 33 Turnusarzte und 
5 Konsiliarfacharzte. 

In den pflegerischen Dienst-
bereich fallt die Gestaltung und 
Durchfiihrung aller Maf3nah-
men fiir die Krankenpflege. Die 
verantwortliche Leitung des 
Krankenpflegefachdienstes, des 
Anstaltshebammendienstes, der 
Sanitatshilfsdienste und des 
dem pflegerischen Bereich zu-
geteilten gewerblichen Hilfs-
dienstes obliegt der Hausoberin 
Diplomkrankenschwester Elisa-
beth Gummerer. Sie hat die 
Aufgabe, den Dienst im pflege-
rischen Bereich der Anstalt zu 
koordinieren und auf Qualitat, 
Leistungsfahigkeit und Wirt-
schaftlichkeit der pflegerischen 
Versorgung im Haus hinzuwir-
ken. 

Der pflegerische Bereich um-
fat derzeit 304 Mitarbeiter, 
und zwar 214 Mitarbeiter des 
Krankenpflegefachdienstes, 6 
Mitarbeiter des Anstaltshebam-
mendienstes, 22 Mitarbeiter des 
Sanitatshilfsdienstes und 62 
Mitarbeiter des gewerblichen 
Hilfsdienstes. 

In den technischen, wirt-
schaftlichen und administrati-
yen Dienstbereich faiit die Ge-
staltung und Durchfiihrung al-
ler technischen, wirtschaftli-
chen und administrativen Ma13-
nahmen. Die verantwortliche 
Leitung — beim medizinisch-
technischen Dienst unbeschadet 
der medizinisch fachlichen Dis-
position des Abteilungsleiters 
— sowie Planung, Organisa-
tion, Koordination und Kon-
trolle des gesamten Anstaltsge-
schehens im betriebswirtschaft-
lichen Sinn obliegt dem Verwal-
tungsdirektor, Dkfm. Doktor 
Heinz Konig. 

Der technische, wirtschaftli-
che und administrative Dienst- 

bereich umfaf3t derzeit 189 Mit-. 
arbeiter, und zwar 34 Mitarbei-
ter des medizinisch technischen 
Dienstes, 56 Mitarbeiter des ad-
ministrativen Dienstes, 33 Mit-
arbeiter des technischen Dien-
stes und 66 Mitarbeiter des 
wirtschaftlichen Dienstes. 

Krankenpflegeschule 
Dem A.O. Krankenhaus 

Krems ist seit dem Jahr 1962 ei-
ne Krankenpflegeschule ange-
schlossen. 

Leitung: Univ.-Prof. Prim. 
Dr. Norbert Stefenelli, Schul-
oberin: DKS Elisabeth Bauer; 
weiters stehen flint Lehrschwe-
stern und 48 Lehrpersonen im 
Einsatz. 

Derzeit besuchen die Schule 
123 Schiller, davon flint mann-
liche; 80 sind Internatsschaler. 

Bisher wurden 303 Diplom-
krankenschwestern und 49 im 
Sanitatshilfsdienst ausgebildet. 
Die Schule wird in vier Jahr-
gangen gefiihrt. 

Kremser Amtsblatt 
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Beste Beurteilung des 
Private Krankenversicherun-

gen farten in den Monaten 
Janner bis Marz bundesweit ei-
ne Patientenbefragung tiber die 
subjektive Beurteilung von 
Krankenhausaufenthalten 
durch. Rund 14000 Fragebogen 
wurden versendet, 12384 ge-
langten zur Auswertung, was 
die Beurteilung von 110 Spita-
lern ermoglichte. 

Fur die Beurteilung standen 
den Patienten die Noten 1 bis 5 
fur arztliche Betreuung, pflege-
rische Beratung, Speisenversor-
gung und Information zur Ver-
fUgung. 

Die Auswertung brachte dem 
Kremser Krankenhaus eine her-
vorragende Beurteilung. Von 
10 getesteten. Spitalern Nieder-
osterreichs liegt es mit einer Ge-
samtnote von 1,22 an erster 
SteIle, gefolgt von Horn mit 
1,29 und Waidhofen/Ybbs mit 
1,33. Im einzelnen wurde die 
arztliche Betreuung mit Note 
1,29 (zweite SteIle - erster 
Platz Krankenhaus Wiener 
Neustadt mit 1,18), die pflegeri-
sche Betreuung mit Note 1,24 
(dritte SteIle, erster Platz Horn 
mit Note 1,07) und die Speisen-
versorgung mit Note 1,61 (drit-
te SteIle, erster Platz Kranken-
haus Neunkirchen mit Note 
1,33) bewertet. Die Informa-
tion wurde von 89 07o der Pa-
tienten (vierte SteIle - erster 
Platz Krankenhaus Waidho-
fen/Ybbs mit 100 07o) als ausrei-
chend beurteilt. 

Es darf mit Genugtuung fest-
gestellt werden, daB aus der Ge-
samtheit der vorliegenden Test-
ergebnisse das Krankenahaus 
Krems die beste Gesamtbeurtei-
lung erhielt und keine andere 
Anstalt auch nur annahernd an 
diese Beurteilung heranreichte. 

scheuen, um seiner Aufgaberi-
stellung moglichst vollkommen 
gerecht zu werden. Die Voraus-
setzungen fur eine optimale Er-
fUllung dieses humanitaren 
Auftrages durch das neue Haus 
sind geschaffen. 

Vom hohen Standard des Krankenhauses Krems sehr beeindruckt 
zeigten sich die Vertreter des sowjetischen Gesundheitsministeri-
urns, die iiber Empfehlung des Osterreichischen Gesundheitsmini-
steriums und des Amtes der NO. Landesregierung das derzeit mo-
dernste Schwerpunktkrankenhaus in Niederdsterreich besichtigten. 

Die mit vie! Liebe und Konnen von den Schwesternschfilerinnen ge-
fertigten Geschenke fur Weihnachten ziehen alljiihrlich viele Kiiu- 
fer an. 

ARZTLICHER 
NOTDIENST 

7. Jan. 	Dr. Schandl 
8. Jan. 	Dr. Schreiber 
9. Jan. 	Dr. Schreiber 

10. Jan. 	Dr. Eilenberger 
11. Jan. 	Dr. Eilenberger 
12. Jan. 	Rotes Kreuz 
13. Jan. 	Rotes Kreuz 
14. Jan. 	Dr. Marady 
15. Jan. 	Dr. Marady 
16. Jan. 	Dr. Horwarthner 
17. Jan. 	Dr. Horwarthner 
18. Jan. 	Dr. Peter 
19. Jan. 	Rotes Kreuz 
20. Jan. 	Rotes Kreuz 
21. Jan. 	Dr. Peter 
22. Jan. 	Dr. Winkler 
23. Jan. 	Dr. Winkler 
24. Jan. 	Dr. Schreiber 
25. Jan. 	Dr. Schreiber 
26. Jan. 	Rotes Kreuz 
27. Jan. 	Rotes Kreuz 
28. Jan. 	Dr. Eilenberger 
29. Jan. 	Dr. Schandl 
30. Jan. 	Dr. Schandl 
31. Jan. 	Dr. Marady 
1. Feb. 	Dr. Peter 
2. Feb. Rotes Kreuz 
3. Feb. Rotes Kreuz 
4. Feb. 	Dr. Peter 
5. Feb. Dr. Horwarthner 
6. Feb. Dr. Horwarthner 
7. Feb. 	Dr. Eilenberger 
8. Feb. 	Dr. Winkler 
9. Feb. Rotes Kreuz 

10. Feb. 	Rotes Kreuz 

APOTHEKEN 
NOTDIENST 

7. bis 14. Janner, 7.30 Uhr 
Adler Apotheke 

14. bis 21. Janner, 7.30 Uhr 
Mohren-Apotheke 

21. bis 28. Janner, 7.30 Uhr 
Wienertor-Apotheke 

28. Jan. bis 4. Feb., 7.30 Uhr 
Apotheke Mitterau 

4. bis 11. Februar, 7.30 Uhr 
Engel-Apotheke 

ZAHNARZT 
NOTDIENST 

5. und 6. Janner 
Dentist Richard Klein, Gars 

12. und 13. Janner 
Dr. Hans Fritz, Waidhofen 

19. und 20. Janner 
Dentist Kurt SchUrmann 
Els 

26. und 27. Janner 
Dr. Renate Schmidl 
Waidhofen 

2. und 3. Februar 
Dr. Friedrich Willerer 
Krems 

9. und 10. Febuar 
Dentist Peter Klaghofer 
Hadersdorf 

Krankenhauses Krems 
Die Leitung des Krankenhau-

ses Krems wird sich bernUhen, 
dieser Spitzenbeurteilung ge-
recht zu werden und • auch in 
Zukunft keine Anstrengungen 

Kremser Amtsblatt 
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Prasentation eines Bildbandes fiber Krems 

DIENSTAG 

8 
18.00 bis 22.00 Uhr, Club francais, Ringstr. 
Diskussionsabend 

JANNER 

DONNERSTAG 19.45 Uhr, Kolpinghaus 
Table ronde FranzOsischdiskussionsklub 10 

JANNER 

DIENSTAG 

15 
JANNER 

MITT WOCH 

16 

18.00 bis 22.00 Uhr, Club francais, Ringstr. 44 
Diskussionsabend 
19.30 Uhr, BORG, HeinemannstraBe 
Dr. Stift, Sizilien (VHS) 

18.15 bis 19.45 Uhr, Gottweigerhof 
Dr. Englisch, Geschichte der Stadt Krems (VHS) 

19.30 Uhr, Stadtsaal 
3. Abonnementkonzert, Johann Sebastian 
Bach: Brandeliburgisches Konzert Nr. 3, 
G-Dur, Bela Bart6k: Konzert fur Violine und 
Orchester, Nr. 2, Anton Dvorak: Symphonie 
Nr. 8, G-Dur op. 88, No. Tonkiinstlerorchester, 
Dirigent: Miltiades Caridis, Solist: Konstanty 
Kulka, Violine 
19.45 Uhr, Kolpinhghaus 
Table ronde FranzOsischdiskussionsklub 

19.30 Uhr, Club francais, RingstraBe 44 
Filmabend Tartuffe (1962) Moliere 

18.15 bis 19.45 Uhr, GOttweigerhof 
Dr. Englisch, Geschichte der Stadt Krems (VHS) 

JANNER 

DONNERSTAG 

17 
JANNER 

DIENSTAG 

22 
JANNER 

MITT WOCH 

23 
JANNER 

DONNERSTAG 19.45 Uhr, Kolpinghaus 
Table ronde Franzosischdiskussionsklub 24 

JANNER 

MONTAG 

28 
JANNER 

DIENSTAG 

29 
JANNER 

MITT WOCH 

30 

19.30 Uhr, Stadtsaal 
Ateliertheater am Naschmarkt, Friedrich Dar-
renmatt, Play Strindberg 

19.30 Uhr, Festsaal der RAIKA 
Botschafter M. Jean Audibert, Frankreich und 
seine AuBenpolitik (Centre francais) 

18.15 Uhr bis 19.45 Uhr, GOttweigerhof 
Dr. Englisch, Geschichte der Stadt Krems (VHS) 

JANNER 

DONNERSTAG 19.45 Uhr, Kolpinghaus 
Table ronde Franzosischdiskussionsklub 

JANNER 

DONNERSTAG 19.30 Uhr, Stadtsaal 
4. A

bonnementkonzert, Hector Berlioz: Ouver-
ture zu „Beatrice und Benedict", Edouard Lab: 
Symphonie espagnole ftir Violine und Orchester 
D-Moll, Theodor Berger: La Parola, Maurice 
Ravel: Daphnis und Chloe — Suite Nr. 2, NO. 
Tonktinstlerorchester, Dirigent: Isaac Karabt- 
chevsky, Solist: Thomas Zehetmair, Violine 

31 

14 
FEBRUAR 

Restaurierung des Brunnens am 

Piaristenstiege. 
ebenso erneuert werden wie die 
ehemaligen Klosters sollen 
der Dominikanerkirche und des 

nens am Kornermarkt. 
der Mariensaule und des Brun-
saule am Ehmannplatz sowie 
die Restaurierung der Marien-
Kremstalkapelle, 
Josef Utz sen. entworfenen 
die Wiederherstellung der von 
durchgefuhrt werden: 
und kunsthistorische Arbeiten 
wichtige denkmalpflegerische 
sollen unter anderem folgende 
verstehen ist. Bis zum Jahr 1995 
als Schwerpunktprogramm zu 
fristige Planung erarbeitet, die 
Johann Frithwirth, eine mittel-
mit dem Referenten, Stadtrat 
Kulturverwaltung gemeinsam 
gangen werden wird, hat die 

Vorgesehen ist iiberdies die 

Jahr-Feier der Stadt Krems be- 

Mittelfristige Planung ffir kulturelle 
Vorhaben 

Die restlichen Dachflachen 

Da im Jahr 1995 die 1000- 

ristenkirche beitragen. 

auch bei der Restaurierung des 
Baldachins zur Krypta der Pia-

meinsam mit Bund und Land 

den. 
che Abteilung eingerichtet wer-
auch eine naturwissenschaftli-
Feier soil tiberdies im Museum 

gefuhrt werden. 
sachgemaBen Restaurierung zu-
der Fischerturm in Stein einer 
und 
der Rathausturm in Hollenburg 
der Pulverturm sowie 
die Pestsaule in Stein, 
Stein, 
iiberdies das Plumpertor in 
Skulpturen im Museum sollen 
rungen von Gemalden und 

Schmid im Stadtpark. 
des Denkmals des General 
kreuzes in Hollenburg, 
der Marienfigur des Wetter-
des Prangers in Hollenburg, 
Hohen Markt, 

Die Stadt Krems wird ge-

Im Rahmen der 1000-Jahr-

Neben zahlreichen Restaurie- 

3500 KREMS, VVEINZIERL 104, TELEFON 02732/3817 

VOLLWARMESCHUTZ FOR IHR HAUS 

Sie spa 
b
re

is
n 

zu 

 4507  
0 Heizkosten! 

FACHMANNISCHE BERATUNG — RUFEN SIE UNS AN 

In der Hypo-Bank Krems land am 11. Dezember die Prasentation 
des von Dipl.-Ing Ernst Kalt verfafiten und verlegten Bildbandes 
„Krems — Und — Stein" durch Univ.-Prof. Dr. Harry Kiihnel 
statt. Der Autor bringt eine bunte Fiille alter Fotografien von 
Krems und Stein aus den Jahren 1886 bis 1945, wobei der Schwer-
punkt der Abbildungen in den 30er und 40er Jahren unseres Jahr-
hunderts liegt. Die Druckerei Alt& WOsendorfer hat in vorbildli- 
cher Weise und in kiirzester Zeit diesen Band mit 108 Abbildungen 
herausgebracht. 

ceite 8 
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Krems, Unt. LandstraBe 59 
Tel. 02732/70032 
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Verein zur Forderung der Erneuerung von 
Krems 

Die Abonnementkonzerte im Stadtsaal, die stets em n hohes Niveau 
aufweisen, werden von der Kremser Bevolkerung gerne besucht. 

Ateliertheater am Naschmarkt gastiert 
in Krems 

Der im Jahr 1965 gegrundete 
Verein zur Forderung der Er-
neuerung von Krems a. d. Do-
nau, der seit seinem Bestehen 
wichtige Grundlagenforschung 
fur die Altstadtsanierung gelei-
stet hat und bei Bereitstellung 
finanzieller Mittel fur verschie-
dene Projekte behilflich war, 
plant fur das Jahr 1985 die Sa-
nierung der im Besitz des Ver-
eines zur Forderung der Erneu-
erung von Krems befindlichen 
Ruine Rehberg. Die Nordmau-
er weist starke Ausbauchungen 
auf und es besteht die Gefahr 
des Absturzes einzelner Mauer-
teile. In einem komplizierten 
Bauverfahren wird im FrOhjahr 
des kommenden Jahres der 
Schaden behoben. 

In der Vorstandssitzung vom 
11. Dezember 1984 wurde fiber-
dies angeregt, die seit vielen 

Auf vielfachen Wunsch wird 
nochmals die Vortragsreihe von 
Dr. Ernst Englisch zur Ge-
schichte der Stadt Krems im 
Janner wiederholt. Veranstalter 
ist wiederum die Volkshoch-
schule Krems und Anmeldun-
gen sind moglichst umgehend 
an das Sekretariat der Volks-
hochschule, Ringstrafie 44, 
Tel.-Nr. 5798, zu richten. 

Die Vortragsreihe findet dies-
mal im Gottweigerhof statt, der 

Jahren vergriffene BroschUre 
von Harry Kane' „Denkmal-
pflege und Althaussanierung in 
Krems an der Donau" nicht nur 
neu aufzulegen, sondern vor al-
lem bis zum Jahr 1985 zu ergan-
zen. Diese Publikation wird im-
mer wieder von in- und auslan-
dischen Delegationen erbeten, 
zuletzt von kubanischen Archi-
tekten, die am 21. November 
1984 in Krems weilten und sich 
Anregungen fur die Sanierung 
von Alt-Havanna holten. 

Der Verein zur Forderung 
der Erneuerung von Krems 
wird tiberdies bei,der Ortsbild-
messe, die vom Land Nieder-
osterreich veranstaltet wird, in 
Ohling im Juni 1985 mit einer 
Prasentation der wichtigsten 
Projekte der Denkmalpflege 
und Althaussanierung in Krems 
vertreten sein. 

Referent wird sich dabei berna-
hen, einerseits die grOBeren Zu-
sammenhange sichtbar werden 
zu lassen, andererseits auch 
neue AFpekte in diese Reihe 
einzubauen. Ein Schwerpunkt 
wird dabei die Behandlung der 
Ereignisse im Jahr 1945 sein 
(mit Dias). 

Die Vortrage finden jeweils 
am Mittwoch, dem 16., 23. und 
30. Janner 1985 statt, Beginn 
18.15 bis 19.45 Uhr. 

Nach umfangreichen Sanie-
rungsarbeiten im Buhnenbe-
reich sollen im Jahr 1985 wie-
derum TheaterauffUhrungen 
durch die Kulturverwaltung 
durchgefuhrt werden. 

Bereits far 28. Janner 1985 
wird nun em n Gastspiel des Ate-
liertheaters am Naschmarkt mit 
einer AuffUhrung von DUrren-
mans „Play Strindberg" statt-
finden. 

Friedrich DUrrenmatt 'zahlt 
zu den meistgespielten moder-
nen Dramatikern des Deut-
schen Sprachraumes. Welter- 

Februar 
Die Monate Janner und Fe-

bruar werden im heurigen Kul-
turprogramm zur Durchfiih-
rung von Abonnementkonzer-
ten genutzt. 

So findet am 17. Janner 1985 
das 3. Abonnementkonzert 
statt. Auf dem Programm ste-
hen Werke von Bach, Bart6k 
und Dvorak. Solist des Violin-
konzertes von Bela Bartok ist 
Konstanty Kulka. 

Das 4. Abonnementkonzert 
wird am Donnerstag, dem 14.  

folge waren seine Dramen „Der 
Besuch der alten Dame" und 
„Die Physiker". Das Theater-
stuck „Play Strindberg" ist eine 
moderne Ubersetzung und 
gleichteitig Bearbeitung des 
1900 erschienenen Werkes „To-
tentanz" von August Strind-
berg. Damit hat der bedeutende 
schwedische Dramatiker bereits 
einen Vorgriff auf spatere Ent-
wicklungen im Theater getan. 

Karten zum Preis von S 30,—
bis S 90,— in der Kulturverwal-
tung und in den Verkaufsstellen 
Bock und Specht. 

Februar 1985, um 19.30 Uhr 
veranstaltet. 

Das Programm ist dabei sehr 
unkonventionell gestaltet. Am 
Beginn steht Hector Berlioz, 
Ouverture zu „Beatrice und Be-
nedict", darauf folgt die „Sym-
phonie espagnole" far Violine 
und Orchester d-moll, von 
Edouard Lab. 

Weiters stehen Theodor Ber-
ger, La Parola und Maurice Ra-
vel, Daphnis und Chloe a 
dem Programm. 

Kremser Amtsblatt 
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Ein Musterbeispiel fiir gegliickte Revitalisierung stellt das Haus 
Holzer Markt 5 dar. Hier wurden durch die GEDESAG zehn neue 
familiengerechte Wohnungen geschaffen .und die Fassade aus der 
Griinderzeit vorbildlich restauriert. Die Ubergabe der Wohnungen 
wird in, Friihjahr stattfinden. 

• 
Investitionskredit 8 % 

Als grOBtes Geldinstitut 

im Kremser Einzugsgebiet 

stellen wir fOr die 

F6rderung der Investitionstatigkeit 
(Investitionen, die von anderen F6rderungen ausgeschlossen sind) 

30 Millionen Schilling 
fOr die Bereiche 

Industrie, Handel und Gewerbe, Land- und Forstwirtschaft, 
Fremdenverkehr und Weinbau 

zur Verfugung 

• 
Sparkasse in Krems 
Wachauer Spar- u. Kreditbank 

Hauptanstalt Krerns. Ringstrage 5-7, Geschaftsstellen Krems-
Landstra8e. Krerns-Lerchenfeld, Krems-Mitterau. Krems-Rehberg. 
Aggsbach Markt. Durnstein. Mautern. Spitz und WeiBenkirchen 

Kurse der 
VHS Krems 
SegelfUhrerschein A, Theorie 
Dir. Kurt Manner 
SchlieSt mit Theorieprafung 
durch den Osterr. Segelver-
band. Am 1. Kurstag mitzu-
bringen: Buch „Ganzl" Segeln, 
der neue Weg. 
Montag, 19 bis 21 Uhr — 
10 Kurseinheiten 
Kursort: VHS, Kursgebahr: 
470 Schilling 
Kursbeginn: Montag, 14. Jan-
ner 1985 

Kosmetik zur Selbstanwendung 
Frau Brigitte Ettenauer 
Kosmetik leichtgemacht. Am 1. 
Kurstag mitzubringen: Hand-
spiegel, Handtuch, Haarbtirste, 
Plastikschtisserl (1 1), Watte. 
Dienstag, 15. Janner, und Don-
nerstag, 17. Janner, jeweils von 
19 bis 21 Uhr 
Kursort: Gottweigerhof! 
Kursgebtihr: 200 Schilling (incl. 
Material) 
Kursbeginn: Dienstag, 15. Jan-
ner 1985 

Geschichte von Krems im Ober-
Hick 
Dr. Ernst Englisch 
Wissenschaftliche 	Beschafti- 

gung mit der Geschichte der 
Stadt Krems — Neue Ergebnis-
se aus der kunsthistorischen 
Forschung 
3 Abende — Mittwoch 18.15 
bis 19.55 Uhr 
Kursort: Gottweigerhof! 
Kursgebahr: 100 Schilling 
Hochstteilnehmerzahl: 35 Per-
sonen 

Kursbeginn: Mittwoch, 16. 
Janner 1985 

Nachtrag zum 
Ballkalender 
Ball der FF Krems 

16. 2., Brauhofsaal 

Feuerwehrball Hollenburg 
12. 1., Gasthaus Eisenschenk 

Feuerwehrball Egelsee 
12. 1., Gasthaus Lechner 

Feuerwehrball Voest-Alpine 
19. 1., Volksheim 

Lerchenfeld 
Feuerwehrball Gneixendorf 

9. 2., Gasthaus Erber 
Feuerwehrball Rehberg 

16. 2., Gasthaus Stiegler 
Kolpingball 

18. 1., Kolpingsaal 

Wie richtig es war, die alten Gebaude Ringstrafle 4 und 8 abzutra-
gen und das Areal in einen Parkplatz umzuwandeln, wird tiiglich 
bestiitigt. Von morgens bis abends werden die neu geschaffenen 
Stellpliitze benutzt. 

80 
 ,0 

°) Uhrerr. 	viJuwelier ,24  Jahre 
t0 <2) o — 

GeSCHL 

GESCHMACKVOLLE 
ANFERTIGUNG UND 
UMARBEITUNG — 
REPARATUREN 
IHRES ANTI K-GOLD 
UND SILBERSCHMUCKES 

ORIOSA 
QUARZ-UHREN KREMS/D. 

Auch 1985 kOnnen Sie aus unserem Uhren- und Schmuckkatalog Ihre Wahl treffen! 
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RAUMAUSSTATTER 

cxxrws, 
KREMS Tel 2689 

Aus der Budgetdebatte des Kremser 
Gemeinderates 

(Planungen fur 1985) 

Heizung • LOftung • Gas • Wasser 
Installationen, Stahl- und Alubau 

3500 Krems, Hafnerplatz 9-10 
	

Telefon (02732) 2075, 2 

Kultur: Stadtrat Friihwirth 
Eroffnung der Ausstellung 

„200 Jahre Diozese St. Polten" 
am 17. Mai; Prasentation einer 
kulturhistorischen Dokumenta-
tion in der Modernen Galerie; 
Theaterauffiihrungen im reno-
vierten Stadtsaal; nach dreijah-
riger Pause wieder Herausgabe 
der Kremser Mitteilungen; 
Fortsetzung der Kellergassen-
aktion; Fortfiihrung der Reno-
vierung der Ttirme und Tore — 
eine Million fin-  Kremser Tor 
(siehe auch Kulturseite); Verga-
be des M. J. Schmidt-Kunst-
preises. 

Schulen und Kindergarten: 
GR Strohmaier 

Schaffung eines Bewegungs-
raumes fill-  Kindergarten Mit-
terau II in der ehemaligen Hel-
lerschmid-Garage; Umbau der 
WC-Anlagen in der Volksschu-
le Lerchenfeld; Einbau von 
Physiksalen in der Hauptschule 
Hafnerplatz und fur den Poly-
technischen Lehrgang; Totalre-
novierung der Musikschule; 
Unterstiitzung von Vereinen. 

Sport: GR Stadler 
Dotierung der Kremser 

Sportforderung; Subvention an 
Sportvereine; weiterer Ausbau 
des Sportstadions (Verbreite-
rung des Spielfeldes). 

Wasserwerk: StR Gobhart 
Sockelmauer und Versetzung 

der Einfriedungsleitschienen im 
Brunnenschutzgebiet 	Pump- 
werk Nord; Arbeiten fur neues 
Brunnenfeld — neue Wasser-
versorgung aus dem Raum 
Schlickendorf; 	Hochbehalter 
Galgenberg-Gneixendorf; 
Rohrnetz Stratzinger Straf3e. 

Fremdenverkehr: StR Gobhart 
ZinsenzuschuBaktion fur In-

vestitionen; Pauschalarrange-
ments der Stadt Krems: neu 
„Mit der Badearena Krems — 

Gesundheitswochenende 	in 
Krems; neuer Krems-Prospekt; 
neues Messekonzept der Wach-
auer Volksfest-AG. 

Strafien-, Kanal- und Bracken-
bau, Umweltschutz: Vbgm. 
Ing. Grabner 

Verlangerung der Dr. Wil-
helmstraBe an der Schutt; 
Briicke fiber KremsfluB zur Er-
schlief3ung Miihlhof; Briicke 
fiber Sigleithenstraf3e; Sanie-
rung der Stadtmauer beim 
Parkplatz Linsbauer; Schran-
kenanlage Dr. DorrekstraBe; 
Kanalbauten in KasernstraBe 
zwischen Gaswerkgasse und 
Reifgasse, Neuberg, Egelsee, 
Lerchenfeld; weiterer Ausbau 
der Parkanlage Mitterau — 
stidlicher und ostlicher Teil; 
Stadtgraben in Stein — Errich-
tung einer Abfahrtsrampe; 
Ausgestaltung des Bereiches 
ostlich der Schiffsstation. 

biet darstellen; sie sind so kon-
zipiert, daB eine Schadigung 
der Haut mit Sicherheit ausge-
schlossen werden kann. 

GEDESAG 
GEMEINNOTZIGE DONAU-ENNSTALER 
SIEDLUNGS AKTIENGESELLSCHAFT 

A-3500 KREMS/DONAU 
Bahnzeile 1 

Tel. 02732/2983-0, 3393-0 

Bautatigkeit — 
Eigentumswohnungen 
MOhlhofgrOnde 	 36 WE 
Reifgasse/KasernstraBe 37 WE 
in Vorbereitung: 
„Bergerstadl" 	 18 WE 
alle wohnbaugefOrdert 

Mietwohnungen 
sofort beziehbar: 

Wohnhausanlage SymalenstraBe 
15-31, 89 rn2, 2 Zi, 2 Ka, KO, Bad, 
NR, Loggia • Baukostenbeitrag 
zirka S 50000,—, monatl. Miete 
zirka S 4100,— (inkl. Betriebs-, 
Heiz- und Warmwasserkosten, 
10% MwSt.) • WohnbaugefOrdert 
— daher Wohnbeihilfe, Eigenmit-
telersatzdarlehen mOglich! 

Wohnhausanlage Wasendorfer 
StraBe 12, 34 • 3-Zimmer-Woh-
nungen, 87 m2, monatl. Miete zir-
ka S 4900,— (inkl. Betriebs-, Heiz-
und Warmwasserkosten, 10% 
MwSt.) • kein Baukostenbeitrag, 
Wohnbeihilfe moglich! 

AuskOnfte Ober Finanzierung, 
Wohnungsangebot etc. erteilt 
Frau Lang unter Durchwahl 35. 

Badearena: Solarien 
In der Badearena wurden 

zwei neue Braunungsgerate zur 
Aufstellung gebracht und zwar 
verftigt nunmehr auch die Sau- 
na 	fiber em n Gerat, das aus- 
schlief3lich den Saunagasten zur 
Verftigung steht. Es handelt 
sich urn Solarien, die jiingste 
Entwicklungen auf diesem Ge- 

Wir informieren 
Sie 
gerne Ober die 
Meglichkeiten 
energiesparend zu heizen. 

Beratung, Planung und 
Installation vom 
Fachbetrieb 

Bfirgermeister Wittig, Vizebiirgermeister Grabner und Stadtrat 
Hackl begliickwunschten den gliicklichen Gewinner eines Ford Fie-
sta 1100. Gerhard Speiser aus Grunddorf hatte das Auto beim Ba-
sar des Kremser Hilfswerkes gewonnen und spendete spontan 1000 
Schilling fur gute Zwecke. Der Hauptpreis war eine Spende des 
Ford- Vertreters H. Kneth, der schon zum dritten Mal das Auto ge-
spendet hatte. Aus dem EH& des Basars werden auch heuer wieder 
in Not geratene Burger unserer Stadt durch das Kremser Hilfswerk 
unterstiitzt. 

Kremser Amtsblatt 
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Spiegel und Lampen aus Florenz 
Stuckdekorationen 

Altestes Kohlenbergwerk Niedertisterreichs war in Thallern 
Die Stadt Krems besitzt in ih-
rem heutigen Stadtgebiet zahl-
reiche Ortsteile, die eine eigen-
standige Entwicklung in ihrer 
Geschichte aufweisen. Darun-
ter befinden sich interessante 
Begebenheiten und Tatsachen, 
die in eine Behandlung der 
Chronik von Krems einflieflen 
massen. In den kanftigen Fol-
gen des Kremser Amtsblattes 
werden gelegentlich solche Be-
richte erscheinen, die Epochen 
aus der Geschichte der heutigen 
Kremser Ortsteile zum Inhalt 
haben. 

der Arbeiten. Seine Erben ver-
kauften den Bergbau an Alois 
MieBbach. Unter diesem wur-
den rund 250 Bergleute be-
schaftigt. Der Betrieb kam zu 
seiner vollen Blüte, vor allem 

Der Sage nach ist die Auffin-
dung der Kohlenvorkommen ei-
nem Zufall zu verdanken: Ein 
preuBischer Kriegsgefangener 
soil wahrend des 7jahrigen 
Krieges (1756-1763) bei einem 
Bauern in Thallern beschaftigt 
gewesen sein. Bei Erdarbeiten 
far semen Herrn soil er auf die 
ihm bekannte Kohle gestoBen 
sein. 

Einer anderen Queue zufolge 
soil der Steiner Schlossermei-
ster Johann Adam Kahn die 
Kohlenlager entdeckt haben. 

Sicher ist, daB Braunkohle 
mittlerer Qualitat ab 1758 syste-
matisch abgebaut wurde. 

Dieses erste Kohlebergwerk 
Niederosterreichs stand unter 
kaiserlich-koniglicher Oberho-
heit und wurde bis ca. 1780 von 
Stift GOttweig als Grundherr 
verwaltet. Unter dem Schich-
tenmeister und Bergverwalter 
Johann Franz Schoffel (gestor-
ben 1792) erlebt der Bergbau 
seine ersten Hohepunkte. Unter 
anderem wurde ab 1773 auch 
Alaunschiefer abgebaut, emn 
neuartiger Ziegelofen zur Er-
zeugung der Ziegel zum Aus-
mauern der Schachte wurde in 
Betrieb genommen, eine eigene 
Berg-Schule wurde ftir die Kin-
der 1781 eingerichtet. Das ge-
samte Werk hatte 1780 rund 
110 Beschaftigte. Sie kamen aus 

Deutschland, Bohmen, Tirol 
und Karnten. 

Mit der Kohle aus Thallern 
wurden 	die 	umliegenden 
„Schmidschaften", der k. k. 
Ziegelofen in Wien-Simmering 
Other die Donau!) und verschie-
dene Wiener Magazine belie-
fert. Da die FOrdermengen ab-
nahmen und die Gestehungsko-
sten wuchsen, mul3te das Werk 
Anfang des 19. Jahrhunderts 
stillgelegt werden. 

1830 kaufte der Universitats-
professor und Geologe Karl Mi-
chael Stromitz dem Staat den 
gesamten Bergbaubesitz ab und 
nahm 1831 die Kohlengewin-
nung wieder auf. Wahrend des 
Stillstandes des Werkes hatte es 
namlich einerseits einen Fort-
schritt in der Bergwerkstechnik 
gegeben (sodaB man sich in gro-
Bere Tiefen wagen konnte), an-
dererseits war die Nachfrage 
auch nach minderwertigerer 
Kohle gestiegen. Stromitz ver-
starb bald nach der Aufnahme 

Bis ungefahr 1870 war der 
Hohepunkt des Bergbaues in 
Thallern. Der Abbau naherte 
sich urn diese Zeit bedenklich 
der Donau. MieBbach will auch 
die FlOze unter der Donau ab- 

bauen und will cigar auf einer 
kleinen Donauinsel („Markt-
schreiberhaufen" einen rund 
138 Meter tiefen Schacht anle-
gen lassen. Infolge Kapitalman-
gel bleibt dieses GroBprojekt je-
doch unausgeftihrt. Der Berg-
werksbetrieb wurde recht und 
schlecht bis 1880 aufrechterhal-
ten. In den neunziger Jahren 
brachte em n Wassereinbruch die 
letzten Reste zum „Ersaufen". 

1920 versuchte man eine Re-
aktivierung des Bergwerkes 
(immerhin mit einer Beleg-
schaft von rund 140 Arbeitern). 
Bei einem Wassereinbruch am 
24. April 1922 wurde durch 
Einsturz eines Stollens der 
Bergmann Anton Fleischhacker 
aus Tiefenfucha getotet. Der 
Tote konnte erst nach vier Wo-
chen geborgen werden. Der 
Bergbau wurde bald darauf ein-
gestellt. 

durch Entdeckung mehrerer bis 
dahin unbekannter Floze. 

Die Kohle wurde nun in 
Hunte verladen und direkt bis 
zur Donau transportiert, auf 
der sie bis Rumanien versandt 
wurde. 
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Es ist immer wieder staunenswert, was in der Behindertenwerkstrit-
te in Stein alles fur Weihnachten gemacht wird. Auch Burgermei-
ster Wittig und Stadtrat Gobhart zeigten sich sehr beeindruckt von 
dem Gebotenen. 

Hochbau 
Tiefbau 
Industriebau 

BAUUNTERNEHMUNG TECHN RAT 

3500 KREMS, LANDERSDORFER STR. 69, TEL. (02732) 3551-52 
3100 ST. POLTEN, WURMBSTRASSE 9, TEL. (02742) 62346 

Unser guter Ruf 
verpflichtet. OPEL 

Das 1st 
Ihr Vorteil! 

Kadett 	77 33000,— Caravan 79 68500,— 

Kadett Car. 	81 67000,— Rekord E 	81 75000,— 

Kadett L 	80 68000,— Rekord 	79 56000,— 

Kadett 	79 46000,— Monza 	80 115000,— 

Kadett 0 	84 93000,-- VW Derby 	77 38000,— 

Ascona L 	81 66000,— Audi 80 	81 85500,— 

Ascona Berl. 	83 100000,— Manta GTE 	82 135000,— 

Ascona 	77 36000,— Rekord E 	83 138000,— 

Renault 4 Fiat 131 	77 12500,— 

Kastenwagen 78 18000,— Golf 	 80 57000,- 

3500 KREMS 

Auer  Wiener StraBe 82 
Tel. 02732/3501 

Die Verkehrsabteilung des 
Landesgendarmeriekomman-
dos fur Niederosterreich wird in 
den Monaten Janner bis Juni 
1985 den nachstehend ange-
fithrten Themen schwerpunkt-
maBig besondere Beachtung 
schenken: 
Janner Sichtbehinderung 

durch vereiste Schei-
ben etc. 
Alkohol am Steuer 
BegutachtungsPlakette 

Februar 
Marz 

Verkehrsmallnahmen 
Parken verboten auf beiden 

Seiten der Pointgasse von der 
Einmiindung in die Hafenstra-
Be bis zum Ende des Hauses 
Pointgasse 29. 

Halten und Parken verboten 
von der Zufahrt Bichler 

(Alauntal Nr. 6) bis 12 Meter 
shdlich. 

Errichtung einer Ladezone 
vor dem Haus Krems-Stein, 
Ludwig von Kochel-Platz 1, auf 
einer Lange von 3 Meter. Mon-
tag bis Freitag von 7 bis 19 Uhr 
und Samstag von 7 bis 12 Uhr. 

Verkehrsschwerpunktprogramme 
April 	Gurtenanlegepflicht, 

Tragen des Sturzhel-
mes 

Mai 

	

	Einhaltung der zulas- 
sigen Fahrgeschwin-
digkeiten 

Juni 	Einhalten des rechten 
Fahrstreifens 

AuBerdem wird zusatzlich 
auch das Thema „Alkohol am 
Steuer" in den Monaten Janner 
sowie Marz bis Juni schwer-
punktmaBig nberwacht werden. 

KIWANIS-KLUB Wachau: Geldspende fiir 
Kinder 

Anliifflich des 11. KIWANIS Christkindlmarktes, der durch den 
KIWANIS-KLUB WACHAU vom 7. bis 9. Dezember rund urn 
den Musikpavillon des Kremser Stadtparkes abgehalten wurde, 
iiberreichte Priisident Bruno WEISS den Vertretern der Stadt so-
wie der BH Krems einen Scheck iiber 100000 Schilling. Der Betrag 
wurde iiber die Sozialiimter fur die Anschaffung von Bekleidung 
fiir 20 bediirftige Kinder aus dem Raum Krems verwendet. Der KI-
WANIS-KLUB WACHAU hat mit dieser Aktivittit auf neuerliche 
Weise seine Verbundenheit mit der Beviilkerung der Region Krems 
unter Beweis gestellt. Schon in den vergangenen Jahren wurde im-
mer wieder durch spontane A tkionen des KIWANIS-KLUB WA-
CHA U in sozialen Notfallen groflziigige Hilfe angeboten. Bei der 
Uberreichung Priisident Weiss (rechts) und Stadtrat Hack! (links). 
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ERFOLG SEHEN WOLLEN 

3500 KREMS, DINSTLSTRASSE 2, TELEFON 02732/4114 
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Autohaus 

Anton Mayer 

CHARADE CX 
S 103 000,- 

VERKAUF - REPARATUR - SERVICE 
3495 Rohrendorf, Admonter Sir. 5, Tel. 02732/4038 

3. PzGren Brig 

Schwerlasttransportsystem 55 t 

Standesamt 
( ' 

Geburten 

Sandra Szing, 22. November 
Stephan Schneider, 24. November 
Mario Wegner, 3. Dezember 
Manuel Koblinger, 5. Dezember 
Alexander Griener, 6. Dezember 
Katharina Riedl, 10. Dezember 
Marion Pilat, 10. Dezember 
Elisabeth Reichelmayer, 

9. Dezember 
Anja Stradinger, 11. Dezember 
Theresa Pritz, 12. Dezember 
Gunther Walzer, 17. Dezember 

Sterbefalle 

Franz Hotwagner, 24. November 
Alfred Zellermayer, 28. November 
Hildegard Kudjelka, 29. November 
Alfred Freudenseher, I. Dezember 
Josefina Brandl, 5. Dezember 
Karl Fakler, 6. Dezember 
Juliana Uranic, 8. Dezember 
Marie Rehart, 8. Dezember 
Hermine Rauch, 7. Dezember 
Katharina Biedermann, 

10. Dezember 
Elfriede Peyerl, 10. Dezember 
Leopoldine Murhammer, 

10. Dezember 
Katharina Stoger, 11. Dezember 
Dipl.-Ing. Helmut Lackner, 

13. Dezember 
Leopoldine Raffetseder, 

16. Dezember 
Leopold Fully, 14. Dezember 

**************************************************** 

Ehrungen im Janner CdD 
Eheschlienungen 
Helmut HO und Karin Arminger, 

Krems, 6. Dezember 
Walter Klett und Andrea Blaim, 

Krems, 7. Dezember 
Franz Pemmer und Hildegard 

Jincik, Krems, 7. Dezember 
Gerhard Mayer und Sylvia Stier- 

schneider, Krems, 14. Dezember 
Gunter Kreibich und Ingeborg Stei- 

ner, DUrnstein, 14. Dezember 
Ewald Fichtinger und Christa 

Bacik, Krems, 14. Dezember 
Hans Grad und Helga Doppler, 

Krems, 21. Dezember 
Leopold Wintersberger und Elisa-

beth Kurz, Wien, 21. Dezember 
Franz Jungbauer und Brigitta 

Gottschlich, Krems, 21. De-
zember 

80. Geburtstag feiern: 
Margarethe Adl 

Althangasse 1 
Johanna Aigner 

Weinzierl 49 
Margarethe Greil 

Meyereckstrafie 4 
Ignaz Hagmann 

Stohrgasse 2a 
Anna Hammer 

RingstraBe 54 
Anna Hochgatterer 

Schillerstra13e 13 
Wilhelmine Knapp 

Austrafie 25 

Agnes Lichtenwallner 
Dr. Eder-Gasse 6 

Martha Muller 
RoseggerstraBe 8 

Karl Ott 
Gottweiger Gasse 24 

Agnes Prescher 
Egerlander Gasse 11 

Anna Schedelmayer 
Reisperbachtalstr. 14 

Franziska Sonnleitner 
Dr. Dorrek-Str. 21 

Marie Trifader 
Schtirerplatz 6 

90. Geburtstag feiern: 
Katharina Hybek 

Gaswerkgasse 5 
Karoline Kafesy 

Gneixendorf 
Hauptstraf3e 71 

Veronika Kaufmann 
Backerberggasse 22 

Anton Kellner 
Im Alauntal 44 

Juliana Klinger 
Steiner Landstr. 77 

***** 

Wir gratulieren herzlich! 

***********************************
***************************4 

Die NTIKp/PzStbB 3 nimmt 
als Einheit des Panzerstabsba-
taillon 3 die Aufgaben der Ver-
sorgung fur die gesamte 3. Pan-
zergrenadierbrigade wahr und 
ist in der Kopalkaserne Sprat-
zern stationiert. Aufgrund der 
sehr guten Infrastruktur und 
des hervorragenden Kaders 
kann sie sowohl die Ausbildung 
der Jungmanner als auch die 
umfangreichen Versorgungsta-
tigkeiten durchfiihren. So zum 
Beispiel errichtet und betreibt 
der Nachschub- und Transport-
zug, der samtliche Versor-
gungsgiter fur alle Bataillone 
der i,4g.'a.* am.  Verteilerpunkt 
umsehlagt, ei Ubungen und im 
Eimatz cie Brigadeversor-
gur-gspunk-e ffir Betriebsmittel 

Der Partner stellt sich vor 
Die Nachschub-, Transport.. 

und Instandsetzungskompanie (NTIKp) 
(Treibstoffe, 	Schmiermittel) 
und Munition. Der Instandset- 

Seitel4 

PzStbB 3 

zungszug ftihrt die schwierig- halb der 3. PzGrenBrig durch 
sten Reparaturarbeiten inner- und ist daher in entsprechende 

Spezialtrupps gegliedert, wie 
z. B. Instandsetzungstrupp fur 
Kampfpanzer, Schtitzenpanzer, 
Panzerhaubitzen, F1A-Panzer, 
Bergepanzer, Kraftfahrzeuge, 
In fanteriewaf fen, FM-Gerate, 
Pioniergerate usw. In der 
Transport- und Bergestaffel be-
finden sich der Kranwagen Wil-
hag und das neue Schwerlast-
Transportsystem 55 t, mit dem 
em n schwerer Kampfpanzer M 
60 oder 2 F1A-Panzer M 42 
transportiert werden. 

Im Einsatzfall wird die 
NTIKp geteilt und bildet nach 
Aufftillung durch Reservisten 
die NTKompanie und die Pan-
zerwerkstattkompanie. 



Kfz-Zulassungen 
Im Monat Dezember wurden 

beim Magistrat Krems 106 Pkw 
(36 neu), 6 Lkw (4 neu), 1 Zug-
maschine neu, 1 Krad, 7 Moped 
(1 neu) und 4 Anhanger (2 neu) 
zum Verkehr zugelassen. 

Spezialist fiir 
Auto-Elektrik U. 
-Elektronik 
Schwarz 
Krems 
HafenstraBe 61 
Telefon 0 27 32 - 55 66 

Lenkerberechtigungen 
Nachstehend angefarte Perso-

nen haben die Lenkerprtifung mit 
Erfolg abgelegt: 

Aigner Margit — B 
Siedlergasse 9 

Amsiiss Gunther — B 
Admonter StraBe 19 

Apolt Elisabeth — B 
Weinzierl 9 

Brait Martin — A, B 
AlauntalstraBe 75 

Chen May — B 
Weinzierl 15 

Denk Manfred — B 
SandlstraBe 34 

Dtirauer Martina — B 
SymalenstraBe 17 

Eder Andrea — B 
J. Oser-StraBe 7/3 

Fischhuber Regina — B 
Burggasse 2 

Forstner Roland — A, B, 
Ufergasse 1 

Gerstl Wolfgang — B 
WachaustraBe 12 

Grassinger Bettina — B 
Wiedengasse 6 

Gumpenberger Johanna — B 
RingstraBe 37 

Hermann Florian — A, C, E 
Hintstein 23, 4463 GroBraming 

Hochstoger Eva Maria — B 
Philosophensteig 13 

Hofer Doris — A, B 
Dr. Gschmeidlerstraf3e 10 

Janko Robert — A, C 
Weinbergweg 8 

Kaltenbrunner Heidemarie — B 
Gneixendorfer HauptstraBe 19 

Kaufmann Andrea — B 
Alt Rehberg 44 

Leitner Evelyn — B 
Schuhmachergasse 4/3 

Mayer Brunhilde — B 
Gottweiger Gasse 33 

Michel Reinhard — B 
Gottweiger Gasse 33 

Muller Martin — A, B 
Admonter StraBe 19 

Panovec Manfred — B 
Hartliebgasse 4 

Putzgruber Peter — A, B 
AlauntalstraBe 52 

Rehberger Gerlinde — B • 
Angern 15 

Seitner Michael — A, B 
Wasendorfer StraBe 24 

Schwarz Johannes — A, C 
RingstraBe 18 

Ziermair Hermann — A, B 
Waldneukirchen 28 

Verlust von Zulassungs- und 
Ffihrerscheinen 

Nachstehend angefuhrte, vom 
Magistrat der Stadt Krems an der 
Donau ausgestellte Zulassungs-und 
Rihrerscheine sind in Verlust gera-
ten und werden hiemit im Original 
fur ungUltig erklart. Im Auffin-
dungsfalle sind diese beim nachsten 
Gendarmeriepostenkommando ab-
zugeben. 

Zulassungsscheine 
Martin Mehrl Ges.m.b.H. 

J. Keusch-Gasse 2 
Pkw N 55.683 

Leopoldine Klaffl 
MitteraustraBe 3/3/16 
Pkw N 325.840 

Fiihrerscheine 

Peter Homolka 
UtzstraBe 7 

Werner Machold 
SchieBstattgasse 22 

Ingeborg Pichler 
RoseggerstraBe 2 

Dr. Ferdinand Weber 
Donaulande 2 

Achtung, Anrainer! 
Die Firma Eugen Bailoni 

Ges.m.b.H. hat urn die Bewilli-
gung zum Aufstellen eines Nie-
derdruckdampfkessels, Type 
UP-N 1000 mit Leichtolfeue-
rung im Betrieb in Krems-Stein, 
Steiner Landstraf3e 102, ange-
sucht. 

Hiertiber findet am Montag, 
dem 28. Janner 1985, 9 Uhr, ei-
ne kommissionelle Verhand-
lung an Ort und SteIle statt. 

Die Voest-Alpine Krems 
Ges.m.b.H. hat urn die Aufstel-
lung einer Miillpyrolyseanlage 
zur Verbrennung des anfallen-
den Millis in einer vollautoma-
tischen Abfallpyrolyseanlage 
mit Fiillofen im Werksgelande 
in Krems-Lerchenfeld, Schmid-
htittenstraBe 5, angesucht. 

Hieriiber findet am Montag, 
dem 11. Februar, 9 Uhr, eine 
kommissionelle Verhandlung 
an Ort und SteIle statt. 

Alle Personen, die durch die 
Errichtung, den Bestand und 
den Betrieb der oben genannten 

Anlagen gefahrdet oder beld-
stigt oder deren Eigentum oder 
sonstige dingliche Rechte ge-
fahrdet werden kOnnten, gelten 
als Nachbarn im Sinne des § 75 
Abs. 2 Gew0. 1973 und kOn-
nen binnen sechs Wochen be-
griindete schriftliche Einwen-
dungen bei der Gewerbebehor-
de des Magistrates der Stadt 

Krems, Rathaus, Obere Land-
straBe 4, einbringen. Bei der am 
obgenannten Termin stattfin-
denden miindlichen Verhand-
lung werden jene „Nach-
barn-", die Einwendungen er-
hoben haben, gehOrt werden. 

Pensionierungen 
Nachfolgend angeftihrte Be-

dienstete der Stadt Krems schei-
den mit Wirkung vom 31. De-
zember 1984 aus dem aktiven 
Dienststande aus: 
VB II Bachtrog Aloisia, A.O. 

Krankenhaus Krems, 
VB II Kienbacher Edith, A.o. 

Krankenhaus Krems und 
VB II Topf Ida, A.O. Kran-

kenhaus Krems. 
Die Verabschiedung von 

Prim. Dr. Edgar Ernstbrunner, 
Vorstand der Kinderabteilung 
am A.O. Krankenhaus Krems, 
der ebenfalls mit 31. Dezember 
1984 aus dem aktiven Dienst-
stand ausscheidet, fand am 20. 
Dezember statt. 

Amtsblatt der Stadt Krems an der Donau. 
Eigentiimer und Herausgeber: Magistrat 
der Stadt Krems an der Donau, 3500 Krems/ 
Donau, Rathaus. Fiir den Inhalt verant-
wortlich: Dr. Ernst Englisch, Kulturamt, 
Kornermarkt 13, 3500 Krems/Donau. Ver-
leger und Anzeigenwerbung: KRESTA-
WERBUNG (Ingo Assmann), Kaiser Fried-
rich-StraBe 10, 3500 Krems/Donau. Druck : 
Malek Druckerei Gesellschaft m.b. H., 3500 
Krems/Donau, Wiener StraBe 127. 

DACH UND WAND AUS EINER HAND 
HALLENBAU SPENGLEREI DACHDECKEREI 

Verarbeitung rostfreier Stahlbleche 

 

SCHUSTER 

 

Ges.m.b.H.&Co.KG 

3502 KREMS, BrennaustraBe 10, Telefon 02732/6586-0 
Filiale: AMSTETTEN, ViehdorferstraBe 24, Telefon 07472/2477 

3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732/3817 

NEU- UND UMARBEITUNG 
VON POLSTERMOBEL 
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SCHNAUER 
IST IM BAU 
GENAU 
Sanierungs-Projekte verlangen Kennerschaft und Verstandnis. 
Liebe zum Detail, oft mit viel Handarbeit verbunden - laf3t 
SchOnes wieder schoner werden. Prazise Planung, vie! Erfahrung 
und gute Fachkrafte nur so geht's. 

unsereiner baut mit 

liauunternehmung• 3500 Krems. Hafenstraf3e 57-59 'Id. 027 32/34 41.1elex 071-145 

Silvesterlauf war emn 
grofler Erfolg 

Auch heuer wieder lockte der 
Kremser „Silvesterlauf" hun-
derte Menschen in die Stral3en 
der Kremser Altstadt. Das Teil-
nehmerfeld konnte sich wieder 
sehen lassen. 

Sieger wurde der Osterreicher 
Peter Schatz vom LAC Wolfs-
berg vor dem bundesdeutschen 
Spitzenlaufer Gerhard Zahn 
und Vorjahrssieger Heinz Gru-
ber vom SV Schwechat. 

Die Pokale wurden von Bgm. 
Wittig, Sportgemeinderat Stad-
ler und GR KitzwOgerer tiberge-
ben. 

Gratulation auch an den Or-
ganisator Kurt Schmied vom 
LAC Wachau. 

Spiele in der 
Kremser Sporthalle 
Handball 

4. Janner, 18.30 bis 20.00 
Uhr: UHK Kresto Krems 
(Freundschaftsspiel) 

26. Janner, 15.00 bis 22.00 
Uhr: UHK Kresto Krems - 
Barnbach 

Funball 
4. Janner, 8.00 bis 18.00 

Uhr: Jugendgruppe Wachau 
5. Janner, 8.00 bis 20.00 

Uhr: Kremser Sportklub 
6. Janner, 8.00 bis 20.00 

Uhr: ESV Avanti Krems 
12. Janner, 13.00 bis 20.00 

Uhr: Sallaba 
13. Janner, 8.00 bis 20.00 

Uhr: Kremser Sportklub 
19. Janner, 8.00 bis 22.00 

Uhr: Hallenmeisterschaft der 
2. Klasse 

20. Janner, 8.00 bis 13.15 
Uhr: HSV 
13.30 bis 21.00 Uhr: Brauhof-
sport (Stadtcup) 

27. Janner, 8.00 bis 13.15 
Uhr: Sallaba 
/01,Aik bis 21.00 Uhr: Magistrat 
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